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Neue Allianz für klimaschonende Fuels: en2x wird Mitglied 

Der en2x – Wirtschaftsverband Fuels und Energie ist der europäischen „Renewable and 

Low-Carbon Fuels Value Chain Industrial Alliance – RLCF („Industrie-Allianz für die 

Wertschöpfungskette erneuerbarer und CO2-armer Kraftstoffe“) beigetreten. Die Allianz 

unterstützt die vorgeschlagenen Maßnahmenpakete FuelEU Maritime und RefuelEU 

Aviation im Rahmen des „Fit for 55“-Pakets. Die Initiative dazu ist vom europäischen 

Verband der Mineralölgesellschaften FuelsEurope ausgegangen; dieser hat damit 

erstmalig die Notwendigkeit eines Hochlaufs alternativer flüssiger Energie auf die 

Agenda der EU-Kommission gesetzt.  

 

Oberstes Ziel der neuen Allianz RLCF ist sicherzustellen, dass Luft- und Schiffsverkehr 

ausreichenden Zugang zu erneuerbaren und treibhausgasreduzierten Kraftstoffen haben.  

Die künftige Verwendung dieser Fuels im Straßenverkehr wird mitberücksichtigt.  

So soll zu einer Verringerung der Treibhausgasemissionen des Verkehrssektors um 90 Prozent 

bis 2050 beigetragen werden. Vorgesehen ist ein effektiver Austausch zwischen den 

verschiedenen Partnern entlang der Wertschöpfungskette. Zu den Partnern zählen 

Kraftstoffproduzenten und -Großhändler wie Shell, BP und Mabanaft, Hersteller von 

Flugzeugen und Antrieben wie Airbus und Rolls-Royce, Forschungseinrichtungen wie das 

Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR), aber auch nationale wie internationale 

Branchenorganisationen, darunter die International Air Transport Association (IATA) und der 

Verband Deutscher Reeder. 

 

„Unser Verband wird als Mitglied der neuen Allianz daran mitarbeiten, Chancen und 

Hindernisse für den weiteren Markthochlauf erneuerbarer, klimaschonender Kraftstoffe zu 

identifizieren und geeignete Projekte und Regulierungsvorhaben begleiten“, erklärt en2x-

Hauptgeschäftsführer Adrian Willig. Auf der konstituierenden Generalversammlung am 12. Juli 

2022 will die neue Allianz einen Arbeitsplan mit Zielen und Meilensteinen verabschieden.  

 

 

Informationen der EU zum neuen Bündnis:  

https://transport.ec.europa.eu/transport-themes/clean-transport-urban-

transport/alternative-fuels-sustainable-mobility-europe/renewable-and-low-carbon-fuels-

value-chain-industrial-alliance_en 

 

Die Mitglieder der neuen Allianz im Überblick: 

https://transport.ec.europa.eu/system/files/2022-06/RLCF-Alliance-Members-2022-06-

17.pdf  
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